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Eidgenössisches Departement für Umwelt, Verkehr, 

Energie und Kommunikation (UVEK) 

Herr Bundesrat Albert Rösti 

3003 Bern 

Bern, 31. Januar 2026 

Per ePost an: rtvg@bakom.admin.ch 

Vernehmlassungsantwort 

Sehr geehrter Herr Bundesrat, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

Das UVEK eröffnete am 29. Oktober 2025 bei den Kantonen, den politischen Parteien, den 

gesamtschweizerischen Dachverbänden der Gemeinden, Städte und Berggebiete, den 

gesamtschweizerischen Dachverbänden der Wirtschaft und den interessierten Kreisen die 

Vernehmlassung zum neuen Bundesgesetz über Kommunikationsplattformen und Suchmaschinen. 

Zur Vernehmlassung wurden weder die VASOS noch andere Seniorenorganisationen eingeladen, 

sondern bloss die Konsumentenorganisationen, in denen Seniorinnen und Senioren nicht explizit 

eingebunden sind. Die VASOS engagiert sich als nationaler Dachverband aktiver Seniorinnen und 

Senioren sowie Selbsthilfeorganisationen für ein Alter in Würde und Selbstbestimmung. Dazu gehört 

auch die Nutzung der digitalen Medien, die in ausserordentlichem Ausmass von Kommunikations-

Plattformen abhängen, die weder in der Schweiz noch in der EU angesiedelt sind. Jüngste 

Erfahrungsberichte zeigen, dass gerade auch Seniorinnen und Senioren auf eine grösstmögliche 

Sicherheit im Umgang mit diesen Medien angewiesen sind. Aus diesem Grund erlaubt sich die 

VASOS, sich ebenfalls vernehmen zu lassen. 

Die VASOS begrüsst im Allgemeinen die Grundsätze des Gesetzesentwurfs und die im Bericht 

dargelegten Begründungen für die vorgeschlagenen Regelungen. 

Allerdings stellt die VASOS fest, dass das Gesetz erst dann gelten soll, wenn gemäss Art. 2 Bst. a Ziff. 

2 nKommPG «mindestens 10 Prozent der Bevölkerung in der Schweiz durchschnittlich mindestens 

einmal pro Monat, berechnet über einen Zeitraum von sechs Monaten, genutzt werden». Die 

Geltungsschwelle, die unabhängig vom Alter ca. 900'000 Personen entspricht, ist nach Auffassung 

der VASOS zu hoch angesetzt. 
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Im Weiteren stellt die VASOS fest, dass weder im Bericht noch im Gesetzesentwurf die Nutzung der 

Plattformen in betrügerischer Absicht berücksichtigt ist. Dieser Tatbestand sollte zumindest im 

Meldeverfahren und somit indirekt auch in der Risikobewertung gemäss Artikel 20 nKommPG 

berücksichtigt werden. 

 

Konkret fordert die VASOS folgenden Änderungen: 

 

Artikel 2 Bst. a Ziff. 2 (Geltungsbereich, Änderung fett): 

Das Gesetz muss gelten, wenn mindestens 5 Prozent der Bevölkerung in der Schweiz durchschnittlich 

mindestens einmal pro Monat, berechnet über einen Zeitraum von sechs Monaten, genutzt werden. 

 

Artikel 4 Abs. 1 (Meldeverfahren) 

In diesem Absatz ist ein zusätzlicher Buchstabe b. mit folgendem Wortlaut aufzunehmen: 

b. Betrug (Art. 146 StGB) 

(Buchstaben b. bis i. werden Buchstaben d. bis j) 

 

Nachfolgend beantwortet die VASOS auch die im Begleitschreiben konkret gestellten Fragen: 

 

Abschnitt 1 Meldungen: 

 

1. Wird die Pflicht zur Bereitstellung eines Meldeverfahrens im Grundsatz befürwortet?  

 

Die VASOS befürwortet das Meldeverfahren und erachtet es als unabdingbar. 

 

2. Soll das Meldeverfahren auf die in der Vorlage aufgeführten Tatbestände beschränkt bleiben, soll 

es reduziert oder gestrichen werden oder soll es umgekehrt auf alle rechtswidrigen Inhalte bzw. 

auf bestimmte rechtswidrige Inhalte ausgeweitet werden?  

 

Die VASOS erachtet die derzeit berücksichtigten Tatbestände als sinnvoll, verlangt 

jedoch die Ergänzung mit dem Tatbestand «Betrug» (siehe vorstehend). 

 

Regelungen zum Kinder- und Jugendschutz  

 

1. Würden Sie eine Pflicht der geregelten Dienste zur Ergreifung von geeigneten und 

verhältnismässigen Massnahmen, um für ein hohes Mass an Privatsphäre, Sicherheit und Schutz 

von Minderjährigen zu sorgen, im Grundsatz begrüssen?  

 

Die VASOS begrüsst eine solche Pflicht, grade aus der Sicht von Grosseltern. 
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2. Sollten Sie eine solche Pflicht begrüssen, welche der folgenden Massnahmen würden Sie

priorisieren?

o Bereitstellung eines Meldesystems für Inhalte, die für Minderjährige nicht geeignet sind

o Alterskontrollen

o Bereitstellung eines Systems zur elterlichen Kontrolle

o Verbot von Werbung gestützt auf Profiling gemäss Art. 5 Buchstabe f des Datenschutzgesetzes

(DSG), wenn hinreichende Gewissheit besteht, dass der betreffende Nutzende minderjährig ist

o Weitere Regelungen zum Kinder- und Jugendschutz

Die VASOS ist erachtet die vier Massnahmen als zweckmässig und unverzichtbar (keine 

Priorisierung), jedoch ohne weitere Regelungen 

Die VASOS dankt Ihnen im Voraus bestens für die Berücksichtigung der vorstehenden Begehren und 

Antworten. 

Freundliche Grüsse 

Bea Heim, eNationalrätin  Inge Schädler  
Präsidentin VASOS   Vizepräsidentin VASOS 

Max Krieg 
AG Hochaltrigkeit
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